
Ziele

Auslagerung der Lohnverrechnung sowie der gesamten 
administrativen Prozesse an einen externen Payroll-Spe-
zialisten.

Anforderungen an das Payroll-Outsourcing:

 + Klar skalierbare Kosten
 + Weniger Aufwand und damit mehr freie Ressourcen
 + Fachliche Kompetenz und Beratung
 + Datensicherheit und Hochverfügbarkeit
 + Klare Prozesse und transparentes Reporting

Skalierbar in die Zukunft  
mit Payroll Outsourcing
Kodak Alaris hat seine Personalabrechnung an Infoniqa ausgela-
gert. Das Outsourcing spart nicht nur Aufwand, sondern überzeugt 
auch durch skalierbare Kosten und nützliche Zusatzservices.
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Auf einen Blick

Kodak Alaris lässt seit einiger Zeit seine Entgeltabrechnung beim 
Payroll- und Personalsoftware-Spezialisten Infoniqa durchführen. 
Das Unternehmen, das Foto- und Informationslösungen für Busi-
nesskunden und Verbraucher bietet, wurde 2013 gegründet und 
stammt von der Eastman Kodak Company ab. Im Zuge der Start-
phase suchte Kodak Alaris nach einer schnell verfügbaren und 
kosteneffizienten Abrechnungslösung. „Wir mussten rund 150 Mit-
arbeiterInnen, die wir in das neue Unternehmen übernommen hat-
ten, abrechnen. Wir hatten dafür aber weder eine Inhouse-Lösung, 
noch eine Plattform, um darauf aufsetzen zu können“, beschreibt 
Thomas Schubert, Personalleiter der Kodak Alaris Germany GmbH, 
die Anforderungen.



Zusammenarbeit haben uns klar überzeugt. Infoniqa ist ein vertrau-
ensvoller Partner für die Personalabrechnung, der uns mit Hand-
schlagqualitäten unterstützt. Daher überlegen wir, die Zusammen-
arbeit zu verstärken und zukünftig weitere Prozesse auszulagern“, 
fasst Thomas Schubert zusammen.

Wir sind gerne für Sie da!

Deutschland: +49 7031 41 07 - 100
Österreich:     +43 7242 9396 - 3300
Schweiz:        +41 41 768 40 40
www.infoniqa.com

Sie haben Fragen? 

Die Kodak Unternehmensgruppe hatte bereits seit mehreren Jahren 
die Abrechnungslösung von Infoniqa für rund 1.000 Beschäftigte an 
vier Standorten (Kiel, Osterode, Stuttgart und München) im Einsatz. 
Zusätzlich wurden auch etwa 3.600 Rentenempfänger des Unter-
nehmens mit der Payroll-Software von Infoniqa abgerechnet.

Von der Payroll-Lösung zum Outsourcing
Nach den guten Erfahrungen mit Infoniqa und auch wegen der 
räumlichen Nähe (Kodak Alaris in Stuttgart, Infoniqa in Böblingen) 
entschied sich Kodak Alaris schließlich für das Auslagern der Ab-
rechnung zum Dienstleister. „Infoniqa bot uns einfach eine schnell 
verfügbare, sichere und kosteneffiziente Outsourcing-Lösung und 
die wichtige fachliche Beratung und laufende Betreuung. Nun über-
mitteln wir die Abrechnungsdaten über eine sichere Verbindung 
an Infoniqa. Das Service-Team dort erledigt die Abrechnung nach 
einem vereinbarten Fahrplan und liefert die fertigen Abrechnungen 
und kompletten Zahlungsdaten an uns. Wir brauchen nur noch 
die Auszahlung zu genehmigen. Danach überweist und verschickt 
unsere Buchhaltung die Gehaltsabrechnungen an die Mitarbeiter“, 
erläutert Schubert den Prozess.

Hochverfügbare Abrechnung, skalierbare Kosten
Mit dem Outsourcing der Personalabrechnung hat Kodak Alaris 
rasch eine funktionelle Lösung gefunden, die obendrein sehr kos-
teneffizient ist. Denn verrechnet wird nur pro abgerechnetem Mit-
arbeiter. Das gewährt dem Unternehmen volle Flexibilität und ver-
ursacht keine Fixkosten. Kodak Alaris profitiert aber auch von frei 
gewordenen Ressourcen in der Personalabteilung, die sich nun ziel-
gerichteter einsetzen lassen. 

Beratung und Service groß geschrieben
Infoniqa übernimmt darüber hinaus auch wichtige zusätzliche 
Dienstleistungen wie die laufende Betreuung und Beratung bei Fra-
gen und Problemen, aber auch den Änderungsdienst, Backup und 
Wartung von Hard- und Software oder Krankheits- und Urlaubs-
vertretung. „Das Outsourcing-Komplettpaket und die professionelle 

Rasche Lösung gesucht
Kodak Alaris zog unterschiedliche Alternativen in Betracht, um 
kurzfristig zu einer Lösung zu kommen. „Einerseits kam die Ent-
geltabrechnung über eine Steuerberatung oder ein Wirtschafts-
prüfungsunternehmen in Frage. Zum anderen erwogen wir ein 
Outsourcing der Abrechnung zu unserem Payroll-Lösungspartner 
Infoniqa“, berichtet Schubert. 


